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Die Stadt Grafenwöhr lädt auch heuer wieder 
am Samstag vor dem zweiten Advent zum 
Oberpfälzer Adventsmarkt recht herzlich auf 
den Marktplatz ein. Die Fanfaren des Spiel-
mannszuges Grafenwöhr rufen die Bürger, 
hoch vom Rathaus erklingend, um 14 Uhr 
zum Markt. Erster Bürgermeister Edgar Kno-
bloch und ein Vertreter der US-Armee eröff-
nen feierlich zusammen mit dem diesjährigen 
Christkind und vier Engeln den Markt. Zahl-
reiche Fieranten bieten in den schmucken 
Weihnachtshütten weihnachtliche Artikel zum 
Kauf an. Weiterhin geben die Schnitzer Ein-
blick in ihr Können. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Grafenwöhrer Vereine mit weih-
nachtlichen Speisen und Getränken. Rustikale 
Sitzgelegenheiten am gesamten Marktplatz 
laden zum Verweilen ein. Der Bürgerverein 
beteiligt sich mit einer großen Tombola, die 
mit zahlreichen wertvollen Preisen aufwartet. 
Am Nachmittag ist ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit musikalischen Dar-
bietungen der Grafenwöhrer Musikakteure 
geplant. Mit dabei sind die Chorklasse des 
Gymnasiums Eschenbach, der Musikverein 
„Klingende Töne“, die Parforcehornbläser 
Eschenbach sowie die Stadtkapelle Grafen-
wöhr. Als Highlight am Abend spielt ab 17.30 
Uhr die Band „The Two Tones“ unplugged 
sowie ab 19.30 Uhr die Band „Benno Englhart“ 
unter dem Motto „Rocking X-Mas“. Einen eher 
ungewöhnlichen Chor bilden die Fußballer des 
TUS/DJK Grafenwöhr, die Weihnachtslieder 
zum Besten geben. 

Für Kinder gibt es unter anderem mit Basteln 
und Klöppeln im Museum, Karussell- und 
Kutschenfahrten sowie lebendigen Eseln und 
Kamelen ein vielfältiges Programm. 
Um 16.30 Uhr besuchen St. Nikolaus, Santa 
Claus und Mrs. Claus mit Knecht Ruprecht den 
Adventsmarkt und verteilen Süßigkeiten an die 
Kinder. Bei einem Fotoshooting können sich 

die Kleinen mit  den Heiligen ablichten lassen. 
Erneut gibt es in diesem Jahr Glühweintassen 
mit einem winterlichen Motiv aus Grafenwöhr, 
die auch am Markt erworben werden können.
Genießen Sie ein paar unterhaltsame und 
vorweihnachtliche Stunden beim traditionellen 
Oberpfälzer Adventsmarkt in Grafenwöhr. Die 
Stadt Grafenwöhr freut sich auf Ihr Kommen.

Samstag, 08. Dezember 2018, 14 - 22 Uhr
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Die  Stadt Grafenwöhr sucht für das Team im Stadtbauamt  zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Bautechniker (m/w/d) 
Ihre Aufgaben sind insbesondere die technische Sachbearbeitung überwiegend im Bau-
unterhalt des Hoch- und Tiefbaus mit Planung, Ausschreibung und Bauleitung, Straßenbe-
leuchtung, Leitung des Städt. Bauhofes, Arbeitssicherheit.

Ihr Profil:  
● Qualifikation als Bautechniker
● fundierte CAD-Kenntnisse (Nemetschek Allplan), MS-Office
● Eigeninitiative und Durchsetzungsfähigkeit
● sicheres und bürgerfreundliches Auftreten
● Flexibilität und betriebswirtschaftliches Denken
● wünschenswert sind Erfahrungen im Einsatz von GIS-Systemen
Wir bieten einen sicheren, interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz in Vollzeit (39 Stun-
den) mit leistungsgerechter Bezahlung nach dem TVöD und allen im öffentlichen Dienst 
üblichen Leistungen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 10.12.2018  an lkraus@grafenwoehr.
bayern.de oder an die Stadt Grafenwöhr, Marktplatz 1, 92655 Grafenwöhr. Geschäfts-
leiter Lorenz Kraus (Tel. 0 96 41/92 20-12) steht Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung.

Außensprechtage der 
Notarin Eva-Maria Bernauer

zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr im 
Rathaus in Grafenwöhr:

Mittwoch, den 5. Dezember 2018
Mittwoch, den 19. Dezember 2018

Um vorherige Terminvereinbarung unter
Tel.: 09645 / 8061 wird gebeten. 

Winterdienst betrifft alle 
Grundstückseigentümer

Die Stadt Grafenwöhr erinnert auch in 
diesem Jahr wieder alle Anlieger an öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen an ihre 
Winterdienstpflicht. Durch den Winterdienst 
leistet jeder einen wichtigen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit in unserem Ort.
Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind 
die Vorder- und Hinterlieger von Grundstük-
ken verpflichtet, die Gehwege der an ihr 
Grundstück angrenzenden oder ihr Grund-
stück mittelbar erschließenden öffentlichen 
Straßen auf eigene Kosten in sicherem 
Zustand zu erhalten. Näheres regelt die 
Reinigungs- und Sicherungsverordnung 
der Stadt Grafenwöhr, die Sie auch auf der 
Homepage der Stadt Grafenwöhr finden. 
Die Gehwege sind während der folgenden 
Zeiten von Schnee und Eis zu befreien:

an Werktagen von 7.00 bis 20.00 Uhr
und an Sonn- und Feiertagen

von 8.00 bis 20.00 Uhr
Bitte streuen Sie bei Schnee-, Reif-, oder 
Eisglätte mit Sand, Splitt oder anderen 
abstumpfenden Mitteln. Wiederholen Sie 
die Sicherungsmaßnahmen während der 
oben genannten Zeit so oft, wie dies zur Ver-
hütung von Gefahren notwendig ist. Lagern 
Sie den geräumten Schnee oder die Eis-
reste so, dass der Verkehr nicht behindert 
wird. Halten Sie Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüber-
wege unbedingt frei! Aus Hofeinfahrten 
oder den Flächen vor Garagen darf der 
Schnee natürlich nicht auf die Fahrbahn 
geworfen werden, da dies unweigerlich zu 
Verkehrsbehinderungen führt. Durch die 

Erfüllung dieser Aufgabe schützen Sie sich 
bei Unfällen auch selbst vor etwaigen priva-
ten Schadensersatzforderungen.
Winterdienst durch die Stadt Grafen-
wöhr
Auch die Stadt Grafenwöhr nimmt den Win-
terdienst auf den gemeindeeigenen Straßen 
sehr ernst. Der Winterdienst wird hausin-
tern durch eine Dienstanweisung geregelt, 
in der die Straßen nach ihrer Verkehrsbe-
deutung kategorisiert sind. Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs entscheiden täglich 
anhand der Wetterlage über die Notwen-
digkeit und geben bei Bedarf Mitteilung an 
die Firma Witt, Grafenwöhr, bzw. Michael 
Müller, Gößenreuth, welche dann mit ihren 
Fahrzeugen ausrücken.
Leider nimmt die Kritik an der Art der Aus-
führung des Winterdienstes immer mehr 
zu. Es ist unmöglich, überall gleichzeitig 
zu räumen und zu streuen. Wir bitten Sie, 
bei etwaigen Problemen Ihren Unmut nicht 
am Personal vor Ort auszulassen. Diese 
verrichten eine schwierige Aufgabe, denn 
„Winterdienst ist kein Zuckerschlecken“. 
Unterstützen Sie stattdessen die Räum-
fahrzeuge, indem Sie beispielsweise keine 
Autos auf Straßen parken, denn: wie soll um 
diese Fahrzeuge herum geräumt werden, 
ohne die Fahrzeuge einzuräumen?
Gibt es dennoch Ihrerseits Anregungen oder 
Verbesserungsvorschläge, dann sprechen 
Sie uns an. Das Team des Stadtbauamts ist 
unter der Telefonnummer 09641-9220-21 
für Sie da.

STADT GRAFENWÖHR
Edgar Knobloch

Erster Bürgermeister

Weihnachtlicher Bigband-
Sound - USAREUR-Band in 
der Stadthalle Grafenwöhr

Freitag, 14. Dezember 2018, 
19 Uhr

Die United States Army - Europe Band 
(USAREUR) mit Chor gastiert auch dieses 
Jahr wieder in Grafenwöhr und lädt zu einem 
beschwingten Weihnachtskonzert in die 
Stadthalle ein. Bereits seit 2012 kommen 
die Grafenwöhrer in den Genuss der großen 
Blasorchesterbesetzung mit Chor, die sich 
selbst als „Amerikas musikalische Botschaf-
ter in Europa“ bezeichnen.
Die Band begeistert ihre Zuhörer bei über 
200 Auftritten im Jahr in über 20 Ländern, 
nicht nur in Europa, sondern auch in Nord-
afrika und im Nahen Osten. Unter dem 
Kommando von Oberstleutnant Dwayne S. 
Milburn erklingen zauberhafte Weihnachts-
melodien, Soloeinlagen und Gesangspar-
tien, die jedes Mal die Zuhörer in ihren Bann 
ziehen. Das Konzert erzählt immer eine 
kleine Geschichte und heuer etwas aus dem 
Französischen: „Noel“ – Weihnachten.
Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen 
Abend in angenehmer vorweihnachtlicher 
Atmosphäre am Freitag, 14. Dezember um 
19.00 Uhr in der Stadthalle Grafenwöhr. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei – Spenden für eine soziale 
Einrichtung werden gerne angenommen.

Stadthalle Grafenwöhr
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Müllabfuhrtermine: 

Montag, 03.12.2018 – Blaue Tonne Fa. Kraus

Dienstag, 04.12.2018 – Abfuhr „Gelber Sack“

Donnerstag, 06.12.2018 – Abfuhr „Biotonne“

Montag, 10.12.2018  – Hausmüllabfuhr

Dienstag, 18.12.2018 – Blaue Tonne Fa. Bergler

Donnerstag, 20.12.2018 – Abfuhr „Biotonne“

Samstag, 22.12.2018 – Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Grüncontainer:

Die Sammelstelle für Grün- und Gartenab-
fälle am städt. Bauhof „Am Neuen Weg“ ist 
ab Samstag, 24.11.2018, geschlossen.

Die Stadt
Grafenwöhr

informiert

Ein glühender Verfechter des Ehrenamtes 
Ein Dankeschön an den Mark Hatl

Bürgermeister Edgar Knobloch und die 
CSU-Stadträte freuen sich über die Ehrung 
ihres Fraktionsmitglieds Gerhard Mark. 
Landrat Andreas Meier zeichnete den rüh-
rigen Hüttner mit der Kommunalen Dankur-
kunde aus. Seit über 26 Jahren gehört der 
Mark Hatl dem Stadtrat an und ist ein glü-
hender Verfechter des Ehrenamtes. 
„Hatl Du hast es Dir wahrlich verdient“ war 
der einhellige Tenor in der CSU-Stadtrats-
fraktion. Frei nach dem Motto „Rotwein ist für 
ältere Knaben eine von den besten Gaben“ 
gratulierten Bürgermeister Edgar Knobloch 
und Fraktionssprecher Gerald Morgenstern 
mit einem Korb voller Rotwein. Seit 1986 
ist Gerhard Mark mit einer Unterbrechung 
im Stadtrat und setzt sich dort und in ver-
schiedenen Ausschüssen für das Wohl der 
Bürger ein. Gerhard Mark übt das Amt des 
stellv. Fraktionssprecher und stellv. CSU-
Ortsvorsitzenden aus. Nicht nur im Stadtrat 
sondern vor allem im vorpolitischen Raum 
schätzen die Fraktionskollegen den Einsatz 
von Gerhard Mark. Der Hüttner engagierte 
sich in allen Vereinen seines Ortsteils, so 
war er unter anderem 29 Jahre Vorsitzender 
der Freiwilligen Feuerwehr in Hütten, deren 
Ehrenmitglied er ist. Großen Einsatz zeigte 
der Hüttner auch als Kirchenpfleger und Mit-
glied des Pfarrgemeinderates. Er war unter 
anderem Initiator der Hüttner Volkstanz-
freunde, aktiver Sänger ist er im Chor "Chor 
Alle" in Hütten und singt hier ebenfalls bei 
Messen oder wohltätigen Veranstaltungen. 
Als langjähriger Vorsitzender des Stadtver-
bandes, der Dachorganisation aller Grafen-

wöhrer Vereine und Verbände, gilt der Mark 
Hatl als glühender Verfechter des Ehren-
amtes und auch der Brauchtumspflege. 
Seit Jahren organisiert er das Bürgerfest 
und ist verantwortlich für das regelmäßige 
Erscheinen des Grafenwöhrer Stadtanzei-

gers. „Und dies alles für Gottes Lohn“ unter-
strichen die Fraktionskollegen. Mit einem 
Bescheidenen: „Das geht alles nur durch 
Eure und die Unterstützung vieler Ehren-
amtlicher“ bedankte sich Gerhard Mark für 
das Lob und den Rotwein.

Bürgermeister Edgar Knobloch, zweite Bürgermeisterin Anita Stauber und die CSU-
Stadträte gratulierten ihren Fraktionskollegen Gerhard Mark (mit Rotwein-Korb) zur 
Auszeichnung mit der Kommunalen Dankurkunde. 
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Pünktlich zu Halloween fand eine Ferien-
aktion „Kürbisschnitzen“ im Quartier statt. 
Gemeinsam mit der Quartiersmanagerin 
hatten die Kinder aus dem Quartier die 
Möglichkeit individuelle Kürbisgesichter zu 
gestalten. 
Nach einer kurzen Spielerunde wurden die 
Tontöpfe in bunten Farben bemalt, damit 
auch im Winter ein Farbklecks den Garten 
ziert. Die Kinder konnten ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen und so entstanden kunter-
bunte Kunstwerke. Während die Töpfe trock-
neten bereiteten die Kinder kleine Bündel 
aus Zweigen vor, die später in die Öffnungen 
der Töpfe gesteckt wurden und als Sitzmög-
lichkeit für die Vögel dienen sollen.  
Trotz kaltem Wetter und Regen war die Feri-
enaktion ein voller Erfolg. Die Kinder hielten 
es ganz nach dem Motto „Es gibt kein schlech-
tes Wetter, nur falsche Kleidung“ und kamen 
zur Ferienaktion. Zusammen mit der Quar-
tiersmanagerin haben die Kinder unter Anlei-
tung die Kürbisse von ihren Kernen befreit 
und anschließend individuell geschnitzt. So 
erhielt jeder Kürbis seine eigene Grimasse. 
Lustige, gruselige, alberne, niedliche Gesich-
ter kamen dabei heraus. Am Ende der Aktion 
konnte man ganz verschiedene Kürbisge-
sichter bestaunen. Wem es doch zu kalt war, 
der konnte sich während der Schnitzaktion 
an einer Tasse heißem Tee die Finger auf-
wärmen. Natürlich durfte jedes Kind seinen 
Kürbis mit nach Haus nehmen und ihn als 
gruselige Halloween-Deko aufstellen.  
Das Projekt Soziale Stadt Grafenwöhr – 

Quartiersmanagement
Seit 2002 existiert in Grafenwöhr das Projekt 

„Bitte Lächeln“ –
Ferienaktion der Sozialen Stadt

„Soziale Stadt“. Der Quartiersmanager dient 
als Impulsgeber für gemeinschaftsbildende 
Aktivitäten, kümmert sich um die Öffentlich-
keitsarbeit und dient als Schnittstelle zwi-
schen Bewohnerschaft und Verwaltung. Ziel 
des Quartiersmanagements ist die Stärkung 
des sozialen Zusammenhaltes. Die Quar-
tiersmanagerinnen bieten jeden Dienstag 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus eine Bürgersprechstunde an. 

Mehr Infos unter:
https://www.facebook.com/sozialestadt.gra-
fenwoehr
Ansprechpartnerinnen für Rückfragen: 
Quartiersmanagement  
Schulstraße 18  
92655 Grafenwöhr  
Tel.: +49 (0) 9641 931955  
soziale-stadt-grafenwoehr@learningcam-
pus.de Jetzt Fan bei Facebook werden:  
www.facebook.de/sozialestadt.grafenwoehr

Jetzt an Weihnachten denken,

Gutscheine 
von Willi Hecht verschenken!

Neue Amberger Strasse 33 
92655 Grafenwöhr 

Tel. 09641 3330
 

Wir wünschen all unseren Patienten und deren Angehörigen, Freunden und 
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Geschlossen vom 24.12.2018 bis 01.01.2019. 
Am Mi. 02.01.2019 sind wir ab 8.00 Uhr wieder für Sie da!

-  Krankengymnastik
- Hausbesuche
- KG - Kiefergelenkstherapie              
- Krankengymnastik am Gerät                                                                     
- Krankengymnastik nach Bobath ZNS 
 (zB. Schlaganfall,-Parkinson,-MS..)
- manuelle Lymphdrainagen
-  Kompressionsbandage 
- Massagen
-  Beckenbodengymnastik
-  Heiße Rolle,- Fango,-Heißluft
 - Schlingentischbehandlung
-  Extension
-  Eisbehandlung
- Elektro,- Ultraschallbehandlung
- Bindegewebsmassage
-  Kinesio- Taping
- Medi-Taping
- Med. Fußpflege
- Fußreflexzonenmassage 
-  Akupunktmassage nach Penzel
 und andere

z.B. Sonderangebot bis 21.12.2018

6x Massage + Heißluft     für 110,00 Euro, Wert 126,00 Euro
6x Massage + Fango   für 135,00 Euro, Wert 150,00 Euro

Praxis für 
Physiotherapie Willi Hecht

Solariumkarte    für 35,00 Euro, Wert 50,00 Euro
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
02.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
09.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst (AM)
16.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst 
23.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst
24.12. um 14.30 Uhr Familiengottesdienst
24.12. um 17.30 Uhr Christvesper
25.12. um 10.00 Uhr Gottesdienst (AM)
31.12. um 16.30 Uhr Altjahresabend (BuAM)
Altöttingkapelle in Pressath
09.12. um 09.00 Uhr Gottesdienst (AM)
24.12. um 16.00 Uhr Christvesper
31.12. um 18.00 Uhr Altjahresabend (BuAM)

CSU-FU-JU auf dem
Adventmarkt 

Weihnachtliche Köstlichkeiten servieren 
in diesem Jahr CSU, Frauenunion und 
Junge Union beim Oberpfälzer Advent-
markt. Die Unionsfamilie mit Bürgermei-
ster Edgar Knobloch lädt am Samstag, 8. 
Dezember 2018 von 14 bis 22 Uhr wieder 
an den CSU-Stand auf dem Adventmarkt 
ein. In wohliger Wärme der Feuertonnen-
Stehtische werden Dotsch mit Apfelmus, 
Selleriesuppe, Apfelsaft mit Zimt, ein lek-
kerer Bio-Apfelpunsch Glühwein, Weih-
nachtsbier und der Winterzauber, eine 
Oberpfälzer Holunder-Spezialität, ange-
boten. Der Erlös des Adventmarktes soll 
wie alle Jahre wohltätigen Zwecken zu 
Gute kommen.  

CSU, FU und JU verteilen 
Jahreskalender 2019 

Der Kalender „Grafenwöhr 2019“ von  
CSU, Frauenunion und Junger Union 
erscheint heuer zum 25. Mal. Zu diesem 
Jubiläum werden auch Bilder, Motive 
und Deckblätter der zurückliegenden 25 
Jahre den Kalender schmücken. Ab dem 
15. Dezember werden die Austräger der 
Unionsfamilie den Kalender wieder in alle 
Haushalte zustellen. 
Enthalten sind alle Termine der Grafen-
wöhrer Vereine und Verbände für das 
Jahr 2019, die dem Stadtverband gemel-

Gottesdienste in den Seniorenheimen
12.12. um 15.00 Uhr in Gmünd 
19.12. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr
1. Advent (Einführung des neuen KV)
Am 2. Dezember wird der bisherige Kirchen-
vorstand im Gottesdienst um 10 Uhr in der 
Michaelskirche verabschiedet und der neue 
in sein Amt eingeführt und gesegnet. Den 
Gottesdienst gestaltet unser Chor „New 
Voices“ feierlich mit aus. 
Über zahlreichen Besuch würden wir 
uns sehr freuen! Im Anschluss gibt es im 
Gemeindehaus einen Sektempfang.  
Ökumenischer Bußgottesdienst in der 
Adventszeit
Zur Vorbereitung auf das Christfest feiern 
wir zusammen mit der katholischen Pfarrei 
wieder einen ökumenischen Bußgottes-
dienst: am Freitag, 14. Dezember um 19 Uhr 
in der Friedenskirche Grafenwöhr.
Waldweihnacht am Annaberg
Am 22. Dezember um 17 Uhr wollen wir bei 
einer Waldweihnacht im Feuerschein unter 
den Bäumen vor der Annabergkirche auf 
das Christfest einstimmen. Dabei wird auch 
wieder das Friedenslicht von Betlehem ver-
teilt.
Heiligabend
Familiengottesdienst am 24.12. um 14.30 
Uhr mit Krippenspiel der Konfirmanden in 
der Michaelskirche Grafenwöhr.
Seniorendienstagsclub
Herzliche Einladung zur Adventsfeier am 
11.12. um 14 Uhr im Gemeindehaus in Gra-
fenwöhr! Anmeldung bis 06.12. bei Kirstin 
Armann (09641/2218). 

det wurden. Im Kalendarium wird auf die 
Abfuhrtermine von Müllabfuhr, Gelber 
Sack, Brauner Tonne und Papiertonnen 
sowie auf weitere Informationen hingewie-
sen. 
Nach den Feiertagen liegt das Werk bei 
der Raiffeisenbank, Elektro Hessler, Nah-
Kauf Pappenberger und weiteren Inseren-
ten auch zur Abholung auf. 

Und betreue Sie kompetent 
in allen Versicherungs- und 
Finanzfragen.

Ich bin immer für Sie da.

Hauptagentur
Rainer Hößl
Frauenrichter Str. 36, 92637 Weiden i. d. Opf.
Mobil: 0151/18361290
rainer.hoessl@ergo.de
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Traditionelles
Weihnachtssingen und 

Musizieren 2018
Das alljährliche Weihnachtskonzert in 
der Mariä-Himmelfahrtskirche am Sonn-
tag, 23.Dezember 2018, Beginn um 17.00 
Uhr, gestalten in diesem Jahr
- die Stadtkapelle Grafenwöhr
- eine Veeharfengruppe
- ein Alphorn – Klarinettenduo
- der Kinderchor der Grundschule
 Grafenwöhr
- der MGV 1890 Grafenwöhr mit   
 gemischtem Chor und Solistin
Zu dieser Veranstaltung ergeht eine herz-
liche Einladung an die Bevölkerung. Die 
Kirchenbänke sind beheizt.

Die Vorstandschaft
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Dieses Jahr haben sich erfreulicherweise 
11 Eltern bereit erklärt, für das Gremium des 
Elternbeirats zu kandidieren, mitzuarbeiten 
und die Arbeit des Teams mit den Kindern mit-
zutragen und zu unterstützen.

Da für eine ordentliche Wahl von Elternberäten 
und deren Stellvertreter/Innen trotzdem nicht 
genügend Kandidaten zusammen kamen, 
wurde keine Wahl durchgeführt und alle ins 
Gremium berufen.

Dem Eltenbeirat gehören an:

Christine Mayer (Vorsitzende), Anja Pfister 
(Stellvertreterin), Nina Richter (Schriftführe-
rin), Andreas Markert (Kasse), Irene Draht, Evi 
Hacker, Ching Tan Hu, Sarah Hutzler, Bianca 
Kölbl, Alexander Richter und Madline Schwai-
ger.

Die Verantwortlichen der Kindertagesstätte 
danken den 11 Mitgliedern für ihr Engagement 
und ihre Bereitschaft Verantwortung zu über-
nehmen und das Leben in der Kita mitzuge-
stalten.

Der neue Elternbeirat der Kita St. Theresia

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit 
Menschen, die dem Leben seinen Wert geben." 
(Wilhelm von Humboldt)

Wir bedanken uns  ganz herzlich für das von
Ihnen  entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir wünschen Ihnen eine bezaubernde Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
viel Glück und Gesundheit!

Ihre Catharina Stoll-Graml 
und alle Mitarbeiterinnen der Stadt Apotheke Grafenwöhr
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Wintertheater 2019 - 
Kartenvorverkauf beginnt 

am 15.12.2018
Die Kath. Theatergruppe Grafenwöhr e.V. 
bringt auch zu Beginn des neuen Jahres 
ein Wintertheater zur Aufführung. 
„Die Patchwork-Lawine“ heißt die dies-
jährige Verwechslungskomödie aus der 
Feder des Vorstandes und Autors Wolf-
gang Bräutigam. 
In dem Dreiakter versuchen zwei Kinder 
für ihre alleinerziehenden Erziehungs-
berechtigten neue Partner zu finden und 
planen dazu einen Skiurlaub. Dies könnte 
eine Geschichte aus dem wahren Leben 
sein. Nicht aber dann, wenn das renovie-
rungsbedürftige Ferienhaus gleichzeitig 
von mehreren anderen Pärchen sowie 
Hotelpersonal für Liebestreffen oder 
Silvesterpartys verplant wird und auch 
noch Handwerker vor Ort sind. Mit vielen 
Gästen und wenig Betten wird es schnell 
eng im Ferienhaus, sind Verwechslungen 
vorprogrammiert, wird die feuchte Silve-
sternacht vielleicht zur letzten und wird die 
Partnerfindung zum Glücksspiel.
Die Aufführungen finden am Donnerstag, 
den 03.01, Freitag, den 04.01, Samstag, 
den 05.01. und Sonntag, den 06.01.2019 
jeweils um 19.30 Uhr im Großen Saal des 
Jugendheims statt. Der Kartenvorverkauf 
beginnt am Samstag, den 15.12.2018, von 
10 – 11 Uhr im Jugendheim.

Ab 17.12.2018 dann bei Spielwaren Gradl 
oder unter wolfgang@theatergruppe-gra-
fenwoehr.de 
Der Eintritt kostet 6 € für Erwachsene und 
3 € für Kinder (bis 14 Jahre).
Folgende Akteure freuen sich auf Ihren 
Besuch: Lisa-Marie Specht, Marcus Eibel, 
Florian Danninger, Hanna Krausch, Tobias 
Wolf, Lisa Speth, Regina und Wolfgang 
Bräutigam, Michael Bräutigam, Marina 
Sollacher, Silke Kraus, Matthias Hörl.
Kommen Sie ins Theater und lassen Sie 
sich von der Patchwork-Lawine überrollen.

Adventsingen in Hütten
und in Gmünd

„Sternenzauber im Advent", das ist 
das Motto des diesjährigen Adventsin-
gens, das am ersten Adventssonntag in 
Hütten und am zweiten Adventssonntag 

in Gmünd stattfinden wird. Der Beginn 
ist jeweils um 16:00 Uhr, der Eintritt ist 
frei. 
Bereits 1979 wurde diese vorweihnacht-
liche Veranstaltung durch den Hüttner 
KAB Ortsverein ins Leben gerufen. Zum 
39. Mal jährt sich heuer diese Tradition. 
Bereits zum sechsten Mal kümmert sich 
der Hüttner Chor „ChorAlle" unter Lei-
tung von Sabine Braun um die Gestal-
tung. 
Traditionell wirken seit einigen Jahren 
der Hüttner Kinderchor „Cantare et 
vivere'·, das Klarinetten-Ensemble 
Rubenbauer aus Gmünd und natür-
lich der gemischte Chor „ChorAlle" mit. 
Gemeinsam bieten sie den Besuchern 
einen stimmungsvollen Einstieg in die 
Adventszeit. 
In der Hüttner St. Josef-Kirche wird das 
ortsansässige Gitarrentrio um Jutta 
Prößl und die Flötengruppe aus Mantel 
das Programm ergänzen. 
Zwischen den musikalischen Darbietun-
gen regen besinnliche Texte zum Nach-
denken an. Freiwillige Spenden werden 
bei Gefallen am Ende der Veranstaltun-
gen gerne entgegen genommen. 
Im Anschluss an die Veranstaltung am 
02.12.2018 in Hütten findet das schon 
traditionelle Lichterbaumentzünden mit 
Nikolausbesuch für die Kinder am Vor-
platz der Kirche statt. Die freiwillige 
Feuerwehr Hütten bietet Glühwein und 
Stollen an. 
Auch nach dem Adventsingen in Gmünd, 
das nun schon zum dritten Mal am 2. 
Adventssonntag stattfindet, wird es sich 
der Nikolaus nicht nehmen lassen, an 
alle Kinder kleine Päckchen zu verteilen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Gmünd reicht 
dazu am Kirchplatz Glühwein, Punsch 
und Stollen. Bratwürste runden das kuli-
narische Angebot ab. Die Bevölkerung 
und vor allem die Kinder sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Im Gewerbepark 21 | 92655 Grafenwöhr

Wir wünschen unseren 
Freunden, Bekannten und 

insbesondere unseren treuen Kunden 
ein erholsames Weihnachtsfest 
und ein  gesundes Neues Jahr!

Unser Betrieb ist vom 22. Dez. 2018 
bis 6. Jan. 2019 geschlossen
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guenther@ahhammergmuend.brk.de

· Vollstationäre
	 Pflege

·	 Kurzzeitpflege

· tägliche
 Betreuung
 durch Alten-
 therapeutin 

Luftballons bringen Freude und Gewinne
Preisverteilung für den Luftballonwettbewerb beim Bürgerfest

6 aus 93 bedeutet, dass es sechs Preisträ-
ger beim Luftballonwettbewerb gibt, bei dem 
93 Kinder und Jugendliche ihren Luftballon 
beim Grafenwöhrer Bürgerfest gen Himmel 
schickten.
Am Mittwoch Nachmittag konnten die 
Gewinner des Luftballonwettbewerbs ihre 
Preise entgegen nehmen. Bürgermeister 
Edgar Knobloch begrüßte sie und ihre 
Eltern,  Stadtverbandsvorsitzenden Gerhard 
Mark sowie die Vorstände der Stadtwerke 
Helmut Amschler und Frank Neubauer im 
Sitzungssaal des Rathauses. 
Der Bürgermeister bedankte sich beim 
Stadtverbandsvorsitzenden, der die Orga-
nistion des Bürgerfestes übernahm. "93 
Luftballons sind im Juli beim Bürgerfest 
gestartet und sechs Teilnehmerkarten 
kamen von Juli bis Sepember zurück", so 
Mark. Die weiteste Reise führte mit 345,10 
Kilometer nach Tschechien. Andere Ballons 
kamen in Nabburg, Pommelsbrunn, Crails-
heim und Österreich an. 
Den ersten Preis und damit Städtedreiecks-
geld im Wert von 150 Euro gewann Raphael 
Tsamaslidis aus Schwarzenbach. Fabian 
Schertler aus Speinshart konnte sich über 

100 Euro und Lukas Meurisch aus Gra-
fenwöhr über 50 Euro Vierstädtedreiecks-
geld freuen. Die ersten drei Preise wurden 
von den Stadtwerken gespendet. Jeweils 
30 Euro Vierstädtedreiecksgeld stammen 
von der Stadt Grafenwöhr. Diese erhielten 
Emmy Rahn sowie Elisabeth und Florian 

Böhm aus Grafenwöhr. 
Mark bedankte sich bei den Teilnehmern 
sowie bei der Stadt und den Stadtwerken. 
Letztere haben auch das besondere Gas 
zum Füllen der Luftballons zur Verfügung 
gestellt, damit diese weit fliegen können.

Text und Bild: Renate Gradl
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Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 
werden Lebensmittel an Bedürftige aus-
gegeben.Die erforderlichen Kundenkarten 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten oder 
nach telefonischer Vereinbarung.
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 10:30 bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:
Der Flohmarkt des Bürgervereins Alte 
Amberger Str. 5 in Grafenwöhr, der für 
alle geöffnet ist, sucht ständig Sachspen-
den, z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, Tisch-
und Bettwäsche, Fahrräder usw.. Diese 
Sachen werden zu sehr günstigen Preisen  
weitergegeben und der Erlös dient sozi-
alen Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 09:00 – 
13:00 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat von 09:00 – 13:00 Uhr nächster 
Samstagsflohmarkt : 01.12.2018
Vom 21.12.2018 bis 06.01.2019 ist der 
Flohmarkt geschlossen. Ab Montag, 
den 07.01.2019 sind wir zu den gewohn-
ten Zeiten wieder für Sie da.

9. Waldweihnacht am Alten 
Forsthaus Mittwoch, den 
19.12.2018 um 17:00 Uhr

Auch in diesem Jahr will der Bürgerver-
ein Städtedreieck den Kindern, die nicht 
immer auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen, ein schönes Weihnachtsfest 
bescheren und ihnen einen Wunsch erfül-
len.
Die berechtigten Kinder (bis 14 Jahre) 
können sich  im Bürgerladen melden, 
einen Wunsch im Wert von ca. 25 € auf-
schreiben und abgeben.
Für alle Bürger und Bürgerinnen, die 
gerne mithelfen möchten, einen Wunsch 
zu erfüllen besteht die Möglichkeit, so ein 
Päckchen zu „kaufen“ und verpackt wieder 
abzugeben.
Die Wunschzettel sind vom 27.11. bis 
14.12.2018 bei den Sparkassen Grafen-
wöhr, Eschenbach und Pressath erhältlich. 
Beim Adventsmarkt der Stadt Grafenwöhr 
am 08.12.2018 werden sie am Stand des 
Bürgervereins angeboten.
Im Beisein von Nikolaus, Santa Claus und 
Mrs. Claus sowie dem Christkind werden 

die Geschenke von den fleißigen Damen 
des Bürgervereins bei der Feier an die  
Kinder überreicht.
Dazu laden wir alle recht herzlich ein und 
bei Kinderpunsch, Tee und Plätzchen 
können Sie die Hektik der Vorweihnachts-
zeit etwas hinter sich lassen.
Nähere Auskünfte und Anmeldung unter:
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail: buergerladen-grafenwoehr@
kabelmail.de

Unser Programm für 
November 2018 

Mehrgenerationenhaus
Weihnachtsfeier im Mehrgenerationen-
haus am Mittwoch, 19.12.2018 ab 14:30 
Uhr. Wir freuen uns auf ein paar gemütli-
che Stunden mit Ihnen bei Plätzchen und 
Glühwein, um uns auf Weihnachten einzu-
stimmen. 
Familienfrühstück. In Zusammenarbeit 
mit KOKI NEW laden wir am Donnerstag, 
06.12.18 von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr alle 
Kinder von 0 – 3 Jahren und deren Mütter 
und Väter oder auch Großeltern recht herz-
lich zum Familienfrühstück ein. Das beson-
dere Angebot ist der regelmäßige fachliche 
Input. Welche Themen interessieren Sie? 
Geben Sie uns Bescheid!
Mediensprechstunde immer donners-
tags von 9:00-10:30 Uhr. Smartphone, 
Tablet, Computer - wie soll ich das alles 
nur verstehen? Sie haben Probleme bei 
der Bedienung ihres neuen Smartphones 
oder Tablets? Wissen nicht wie man Inter-
netdienste am Computer nutzt? Dafür sind 
wir da. Wir unterstützen Sie bei der Hand-
habung ihres Endgeräts und versuchen 
gemeinsam mit Ihnen die Probleme zu 
lösen.
„Wie funktioniert denn nur ein Tablet?“ 
am 13.12.2018 von 9:00-10:30 Uhr.
Sie haben sich ein Tablet oder wollen sich 
eins kaufen und wissen eigentlich gar nicht 
wie es funktioniert? Sie wollen darauf 
Bücher lesen, aber welche App braucht 
man denn nun damit das geht? Man kann 
damit tolle Fotos machen aber wie kann 
ich die bearbeiten oder auf den Computer 
ziehen? 
Zu all diesen Fragen bekommen Sie bei 
dieser Veranstaltung Antworten. Auch 
haben Sie die Möglickeit an den hauseige-
nen Tablets zu üben und auszuprobieren.
Die Klöppelgruppe trifft sich am Dienstag, 
den 04.12.18 um 18:30 Uhr. InteressentIn-
nen und AnfängerInnen sind willkommen.

Der Hutza-Nachmittag findet jeden Don-
nerstag um 14:30 Uhr statt.
Dienstag Tanz mit Waltraud Atterberry von 
17:30 Uhr – 18:30 Uhr.
Dienstag (außer in den Ferien) wöchentlich 
Rückengymnastik mit Fr. Lüftner-Hack 
von 16:30 Uhr – 17:30Uhr
Das JUZ hat immer montags und mittwochs 
(außer in den Ferien) von 16:30 Uhr bis 
20:00 Uhr geöffnet. Am 10.12.2018 machen 
wir ab 17:00 Uhr selbst Badekugeln. Alle 
Jugendlichen sind herzlich willkommen
Wir laden Sie herzlich zu allen Veranstal-
tungen ein!
Das Mehrgenerationenhaus, in dem sich 
auch das Büro der „Sozialen Stadt“ befin-
det, ist unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 09641 931955 oder per E-Mail: 
mgh-grafenwoehr@learningcampus.de
Soziale Stadt 
„In der Weihnachtsbäckerei – wir ver-
zieren leckere Plätzchen“ am Freitag, 
14.12.2018 von 14:00 – 15:00 Uhr neben 
dem Bürgerladen. Alle Kinder sind herzlich 
willkommen! Zum Aufwärmen gibt es natür-
lich wieder leckeren Tee und Lebkuchen.
Kaffeeklatsch vorm Bürgerladen am 
Freitag, 07.12. und 21.12. von 9:30 – 12:00 
Uhr. Es gibt wie immer Kaffee und Gebäck 
und eine kleine Überraschung.
Das Büro der Sozialen Stadt befindet sich 
im Mehrgenerationenhaus.
Bei Fragen oder Anliegen sind die Quar-
tiersmanagerinnen per E-Mail (soziale-
stadt-grafenwoehr@learningcampus.de) 
oder Telefon (09641 931955) erreichbar.
Gefördert vom:

Folgende Wanderungen werden im 
Monat Dezember 2018 besucht
1. / 2. Teunz WF Oberviechtach
8. / 9. Bubach Jura Wanderverein  
  Bubach
31. Weitramsdorf SV Tambach

Wichtiger Hinweis!
Die nächste wichtige Monatsversammlung 
findet am 5. Dezember 2018 in der Hotel 
Pension Rattunde um 20:00 Uhr statt.
Einladung an alle Helfer am Wandertag 
zum Helferessen am 8. Dez. 2018 um 
18:00 Uhr in der Gaststätte Schmid in 
Tremmersdorf.
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„Es ist mir eine Ehre in Grafenwöhr zu 
dienen“ lautetet der Eintrag von Brigade-
general Christopher C. LaNeve im Gol-
denen Buch der Stadt. Der Kommandeur 
des 7. US-Armee-Ausbildungskomman-
dos und Bürgermeister Edgar Knobloch 
hoben beim offiziellen Antrittsbesuch die 
hervorragenden Beziehungen zwischen 
Stadt und US-Armee wie auch die gute 
persönliche Freundschaft heraus.
Seit Mai diesen Jahres ist Einsternegene-
ral Christopher LaNeve Chef des gesam-
ten 7th US-Army Training Command (7th 
ATC) und dadurch viel unterwegs. Jetzt 
war es Zeit für den offiziellen Besuch 
im Rathaus und der war von bisherigen 
Erfahrungen und guten Beziehungen 
geprägt. „Meine Frau Kim und meine 
Familie fühlen sich wohl in der Stadt, Gast-
freundschaft und Gastronomie geben uns 
das Gefühl wie zuhause und in der eige-
nen Küche zu sein“ bekannte LaNeve. 
Ein Dankeschön sprach der General aber 
auch im Namen aller amerikanischen Sol-
daten aus: „Wir erfahren hier eine groß-
artige Unterstützung durch die Stadt und 
durch die bayerische Staatsregierung“. 
Erst vergangene Woche war General 
LaNeve zu Gesprächen bei Staatskanz-
leichef, Minister Dr. Florian Herrmann in 
München. Thema war unter anderem die 
Stationierung der 41. Feldartilleriebrigade 
in Grafenwöhr, der Aufstellungsappell soll 
noch in diesem Jahr stattfinden. Dies ist 
die vierte Brigade, die dann dem 7th ATC 
und somit Brigadegeneral Christopher 
LaNeve untersteht. Im August gab der 
amerikanische Botschafter bekannt, dass 

Brigadegeneral Christopher LaNeve im Rathaus

die drei dauerhaft in Europa stationierten 
amerikanischen Heeresbrigaden, das 
2. US-Kavallerieregiment in Vilseck, die 
12. US-Heeresfliegerbrigade in Katter-
bach und die 173. US Luftlandebrigade 
im italienischen Vicenza und Grafenwöhr 
nun dem kommandierenden General des 
7th ATC unterstehen. Bislang waren sie 
direkt dem Hauptquartier des US-Heeres 
in Europa mit Sitz in Wiesbaden unter-
geordnet. Die neue Konstellation ist eine 

erhebliche Aufwertung für Grafenwöhr.
Bürgermeister Edgar Knobloch dankte für 
den Besuch und das gute Miteinander: 
„Es ist immer gut offen reden zu können“. 
Als Gastgeschenk übereichte er einen 
Kupferstich von Merian, der die Stadt 
mit seinen Mauern im 17. Jahrhundert 
zeigt. General LaNeve revanchierte sich 
mit einer Porzellanmedaille des Wasser-
turms, dem Wahrzeichen von Übungs-
platz und Stadt.

Geschenk-
Gutscheine 

Auf Ihren nächsten Besuch freut sich Hermine Klug

Ein herzliches Dankeschön für
Ihr langjähriges Vertrauen!

Ich wünsche allen meinen treuen Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr.

Öffnungszeiten
Mo., Di. 8.00 - 18.00 Uhr
Mi. 8.00 - 11.00 Uhr 
 16.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

· Kosmetikbehandlungen aller Art
· Med. Fußpflege
· Maniküre
· Enthaarungen

Untere Wiesenstraße 24
 0 96 41 / 92 34 83

ALTE AMBERGER STR. 35
TEL. 09641 - 8644
www.edsbar.com

Wir wünschen all unseren Gästen,
Freunden und Bekannten ein
Frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr!
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Schuldenrückgang, Sanierungen und Baumaßnahmen
Bürgermeister Edgar Knobloch informiert Bürger über das Grafenwöhrer 

Stadtgeschehen
In den letzten beiden Jahren gab es keine 
Kreditaufnahme. Auch der Schuldenstand 
ging von 2015 ausgehend über eine Million 
zurück. 
In der Bürgerversammlung am Dienstag 
Abend informierte Bürgermeister Edgar Kno-
bloch die Grafenwöhrer über diesen erfreu-
lichen Haushaltsstand. Aber er berichtete 
auch umfassend über abgeschlossene Bau-
maßnahmen, wie die Altstadtsanierung in 
der Alten Pfarrgasse und Rößlwirtsgasse, die 
Neugestaltung des Pausenhofs, die Sanie-
rung der Felswand in der Pressather Straße, 
den Ausbau in der Adalbert-Stifter-Straße, die 
Wetterschutzüberdachung für den Zuschau-
erbereich der Naturbühne am Schönberg, die 
Installation eines Sonnensegels sowie eines 
Behinderten-WC's im Waldbad und die Neu-
eindeckung einer Fahrzeughalle beim Städ-
tischen Bauhof. "Für das alte Bauhofgelände 
wäre Platz für Einfamilienhäuser und Woh-
nungen", erklärte der Bürgermeister.
Auch in Gmünd hat sich einiges getan. Im 
Baugebiet "Hinkacker" wurden weitere Bau-
parzellen erschlossen. Im Haus der Vereine 
wurden die Treppenanlagen mit Geländer 
erneuert und eine Rollstuhlrampe montiert. 
Von Hütten berichtete das Stadtoberhaupt 
über die Dorferneuerung, die Erneuerung 
des Wehres und dem Bau des Feuerwehr-
gerätehaus sowie über die Sanierung der 
Haidenaabbrücke. Weitere geplante Baupro-
jekte sind der Ausbau der Eichendorffstraße, 
die Generalsanierungen der Stadthalle und 
des Waldbades, das heuer sein 40-jähriges 
Bestehen feierte, die Gestaltung des Umfel-
des der evangelischen Michaelskirche, der 
Ausbau "Auf der Wusten" und der Teilausbau 
des Mittelbergweges. Für die Plunung der 
neuen Wasserrutsche stellte Knobloch zwei 
Varianten anhand von Bildern vor.
Gute Neuigkeiten gab es für die Spielplatz-
betreiber. Diese erhalten ab 1. Januar 2019 
künftig 1500 statt bisher 1000 Euro für Neu-
anschaffungen oder Renovierungen. Für den 
Spielplatz am Leitenbühl ist mit Dieter Kraus 
als neuer Vorsitzender der Fortbestand gesi-
chert. Beim Spielplatz in der Bahnhofsiedlung 
wurden drei Fitnessgeräte für Erwachsene 
aufgestellt. Seit 1. Januar 2018 gebe es 

bereits das Städtische Förderprogramm 
"Lebenstraum", bei dem bisher bereits 28000 
Euro für acht Anträge ausbezahlt wurden. 
Als "Highlight" bezeichnete Knobloch die 
Anschaffung des HLF 20 der Feuerwehr Gra-
fenwöhr. Auch sehr positiv sei die ärztliche 
Versorgung, die mit der Weiterführung der 
Gemeinschaftspraxis von Dr. Sabine Schul-
tes und Dr. Barbara Tilgener als gesichert 
ist. Weitere Themen waren die Soziale Stadt, 
die Inbetriebnahme einer Elektroladesäule 
bei der Raiffeisenbank, die Katasterneu-
vermessung, der Breitbandausbau und das 
Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept 
(ILEK) sowie der Wochenmarkt. Auch die 
Kultur wird in Grafenwöhr groß geschrieben. 

- Es gibt Stadtführungen, den Fußspurenpfad, 
die Aktionen auf dem Schönberg mit Konzer-
ten, Schlemmerkino, Sonderausstellung im 
Museum (heuer mit Elvis). Es gab neben dem 
Annamarkt auch wieder ein Bürgerfest. Am 8. 
Dezember finden der Oberpfälzer Advents-
markt und am 14. Dezember das Weihnachts-
konzert der USAREUR-Band statt. 
Seinen Respekt und besonderen Dank sprach 
der Bürgermeister den Feuerwehrleuten 
aus, die immer da sind, wenn sie gebraucht 
werden, besonders bei den Sturmschäden 
von "Fabienne". Dankesworte gingen auch an 
die Mitarbeiter des Städtischen Bauhofes und 
der Verwaltung sowie an alle ehrenamtlich 
Tätigen. 

Text und Bilder: Renate Gradl
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Beide Geschäfte sind Familienunterneh-
men mit Tradition. Die Bäckerei Heitzer 
kann im kommenden Jahr ihr 90-jähriges 
Bestehen feiern und den Pappenberger-
Markt gibt es über 115 Jahre in Grafen-
wöhr. 
Am 8. November 2018 hieß zweite Bür-
germeisterin Anita Stauber im Namen 
der Stadt Gregor Heitzer, seine Frau Bri-
gitte und Silvio Heitzer im Nahkauf Pap-
penberger willkommen und wünschte 
zur Eröffnung ihrer Verkaufsfiliale gute 
Geschäfte. Dem schlossen sich Gerhard 
Pappenberger und seine Frau Margit 
an. "Cafémäßig soll das Geschäft noch 
ausgebaut werden", verriet Seniorchef 
Gregor Heizer."

Über 200 Jahre Tradition
Zweite Bürgermeisterin Anita Stauber begrüßt Bäckerei Heitzer im 

Nahkauf Pappenberger

Zweite Bürgermeisterin Anita Stauber (von links) wünschte Silvio, Gregor und 
Brigitte Heitzer für ihre Bäckereifiliale im Grafenwöhrer Nahkauf Pappenberger gute 
Geschäfte. Einen guten Start wünschten auch Gerhard Pappenberger (rechts) und 
seine Frau Margit (Dritte von rechts). 

Text und Bild: Renate Gradl

Endlich Bau des Kreisverkehres 
Auf diesen Kreisverkehr auf der B 299 zwischen Tor 6 und dem Gründerzen-

trum haben sowohl die Grafenwöhrer als auch die Amerikaner lange gewartet. 
Ab April 2019 soll es nun losgehen mit dem Bau.

Baudirektor Gerhard Kederer vom 
Staatlichen Bauamt Amberg-Sulzbach 
informierte die Grafenwöhrer bei der Bür-
gerversammlung über den Sachstand. 
"Der Bau des Kreisverkehres soll im April 
starten und nach drei Monaten beendet 
sein. Einen Monat lang gibt es deshalb 
eine Vollsperrung bei der Zufahrt zu Tor 6", 
erklärte Kederer. 
Die Kosten für den Kreisverkehr betragen 
900.000 Euro. Die US-Armee trägt ein 
Viertel der Kosten und die Bundesrepublik 
Deutschland drei Viertel. Die Fahrban wird 
wegen den Schwertransporten zehn Meter 
breit. 
Bürgermeister Edgar Knobloch wünscht 
sich für die B299 einen Schutzstreifen für 
die Radfahrer. Ob dies realisiert werden 
kann, muss jedoch erst geprüft werden. 
Als weiterer Redner ergriff Amtsforstrat 
Martin Gottsche das Wort. Er gab Rat-
schläge zum Thema: Sturmschäden, Wind-
wurf und Wiederaufforsten. "Fabienne hat 
Erhebliches angerichtet an der B299, in 
Gößenreuth, Gmünd, Hütten sowie im 
Manteler und Pressather Wald, wo es viel 
Windwurfaufarbeitung gab", erklärte Gott-
sche. Das Holz war unter Spannung und 
die Äste waren locker. "Hier sollte man 

lieber Profis ranlassen, die mit Maschinen 
der Forstbetriebsgemeinschaft arbeiten 
können", riet der Amtsforstrat. Wer im Wald 
arbeitet, sollte eine komplette Schutzaus-
rüstung mit Helm, entsprechender Hose 
und Schuhe tragen. Auch die Wanderer 
müssten vorsichtig sein und auch nach 
oben schauen, ob abgebrochene Äste und 

angeschobene Bäume herunterkommen 
könnten. 
"Die Waldbesitzer sollen an der Kataster-
neuvermessung teilnehmen und die Gren-
zen vermessen lassen; sonst gibt es nur 
Ärger", weiß Gottsche. 

Text und Bilder: Renate Gradl
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Ein Lichtermeer zu Martiǹ s Ehr...
Singend ziehen die Kinder der Kath. KITA St. Theresia mit ihren Laternen 

durch die Straßen
Am Marktplatz versammelten sich in 
diesem Jahr viele Kinder mit ihren Eltern, 
Großeltern und Freunden, um das Fest 
des Hl. Martin zu feiern.  
Nach der Begrüßung und einem Lied 
segnete Herr Pfarrer Müller die Later-
nenlichter und sprach einige Worte über 
die Bedeutung des 11. Novembers:
Das Martinsfest bringt jedes Jahr viele 
Menschen in Bewegung. Lassen wir uns 
nicht nur äußerlich, sondern auch inner-
lich in Bewegung bringen.
Auch einige Kinder brachten die Bot-
schaft des Hl. Martin – das Teilen – mit 
einem Rap eindrucksvoll zum Ausdruck, 
hieß es da doch: Laternen und Lichter 
bringen Wärme in die Welt...
In den Refrain stimmten immer alle 
Kinder ein und sangen: „Lichterkinder 
auf dieser Erde, leuchten wie Sterne am 
Himmelszelt. So wie St. Martin schen-
ken sie Freude in alle Herzen auf dieser 
Welt.“
Im Martinsspiel konnten die Kinder sehen 
und erleben, wie der Hl. Martin seinen 
Mantel mit dem Bettler teilte. Danach 
setzte sich ein langer Zug mit vielen ver-
schiedenen leuchtenden und farbenfro-
hen Laternen in Bewegung.  
Unser Dank geht an Judith Bergler mit 
ihrem Schimmel Descarado und an den 
Elternbeirat, der wunderbar für das leibli-
che Wohl der Gäste sorgte.

Beim Flugplatz 6 - 92655 Grafenwöhr - Tel. 09641-92 43 05 - www.ikuba-dobmann.de

Besuchen Sie unsere
Ausstellung
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Seit Monaten organisiert der PEGA-Ver-
ein unter Vorsitz von Reinhold Lindner die 
Gewerbeschau, die vom Freitag, 26. April 
bis Sonntag, 28. April 2019 am Schulge-
lände in Pressath stattfindet. Auf rund 
7000 Quadratmeter präsentieren sich 
Firmen und Dienstleister von A wie Auto-
mobile bis Z wie Zugmaschinen.
Das Schulgelände bietet aufgrund seiner 
Räumlichkeiten und dem Außengelände 
perfekte Voraussetzungen für die Gewer-
beschau. Das Einzugsgebiet reicht von 
Weiden, Grafenwöhr, Eschenbach, Kir-
chenthumbach, Kemnath bis nach Erben-
dorf und Neustadt a.d.Waldnaab.
Martin Pepiuk, Vorsitzender des Gewer-
beringes Pressath, gab in seinen Aus-
führungen zum Messegelände nicht nur 
die Themen Standort, Parkplätze und 
Anlieferung an, sondern sprach auch den 
Rundweg an. Die Stände sind so angelegt, 
dass sich ein Rundweg über das gesamte 
Gelände ergibt. Im inneren Schulhof soll 
eine Bühne für das Rahmenprogramm 
aufgebaut werden. Ein separater Bereich 
für Essen, Getränke, Kaffee und Kuchen 
ist in der Nähe der Bühne vorgesehen. 
Zusätzlich zu dem umfangreichen Pro-
gramm gibt es ein „PEGI-Kinderland 
XXL“, bei dem Familien und Kinder auf 
ihre Kosten kommen. Das gesamte Areal 
ist eingezäunt und wird außerhalb der 
Öffnungszeiten bewacht. Informationen 
und Anmeldung für die PEGA bei Rein-
hold Lindner, Handy 0151/40809356, 
oder im Internet unter www.pega.de
Ein weiteres Highlight auf der PEGA: Das 
neue Bier für Pressath.
Die Familie Elke und Alfred Krodel, 
Betreiber des Rewe-Marktes in Pres-
sath haben schon lange die Idee, für die 
Region ein eigenes Bier anzubieten. Nun 
erhielten sie Hilfestellung  von der Braue-
rei Püttner aus Schlammersdorf.  In meh-
reren Sitzungen sowie Probeläufen ist 
nun das „Pressather Bier“ entsprungen. 
Über den Inhalt sagt Familie Krodel: „Wir 
haben mit dem Braumeister gemeinsam 
lange herum getüftelt und sind jetzt mit 
dem Ergebnis sehr zufrieden. Es ist ein 

Vorstellung einer neuen Biersorte auf der PEGA 

Auf einem Areal von circa 7000 Quadratmeter findet die nächste Gewerbeschau vom 
Freitag, 26. April bis Sonntag, 28. April 2019 in Pressath statt. Das Schulgelände in 
der Wollauer Straße ist dafür bestens geeignet. Räumlichkeiten sowie eine befestige 
Außenfläche sind ideale Voraussetzungen. Die Anmeldungen laufen. Der PEGA-Verein 
geht davon aus, dass über 100 Aussteller aus Handwerk und Dienstleistung ausstel-
len.

Vollbier. Es ist goldgelb, schmeckt nach 
Malz und hat eine leichte Naturtrübung. 
Süffig trifft es ganz gut“. Familie Krodel 
gestaltet derzeit noch das Etikett und 

sucht einen geeigneten Namen für das 
neue Bier. Erstmals wird es auf der PEGA 
vorgestellt. Erhältlich ist das regionale 
Bier dann im REWE-Markt in Pressath.

Schraubenhandel - Hausmeisterservice
Malerarbeiten - Abflussreinigung

Zum Rennsteig 7
92655 Grafenwöhr
E-Mail: tuc.bernhard@web.de

Tel.:  09641-925855
Fax:  09641-925856
Mobil:  0160-7505208

Der
 Fa

ch
m

an

n rund um Haus und Garten

Dienstleistungen
BERNHARD

Ronny Schaffarzik
Wolfslegelstr. 15 
92655 Grafenwöhr

E-Mail: info@schaffarzik-trockenbau.de 
www.schaffarzik-trockenbau.de

Telefon  0 96 41 / 9 13 78 
Telefax   0 96 41 / 92 90 33
Mobil  01 73/ 38 69 579
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Das Bild von Ludwig Brunner mit dem Blick 
vom Birka in Grafenwöhr zur Friedenskir-
che und zum Wasserturm ist auf dem 
Oktoberblatt des Heimatkalenders 2019 zu 
finden. 12 Motive mit Landschaftsaufnah-
men, Städtebildern, Architektur bis hin zum 
Leben in der Region haben die Fotofreunde 
Eschenbach Grafenwöhr wieder auf dem 
„Heimatkalender 2019“ abgelichtet. Hinzu 
kommt ein neues Layout, welches das 
Eintragen von Terminen im Kalendarium 
ermöglicht. Als ideales Weihnachtsge-
schenk und zum Jahreswechsel bieten die 
Fotofreunde die bebilderte Heimat an. Zu 
einem Preis von 13 Euro ist das großfor-
matige Bilderwerk in Grafenwöhr bei Spiel-
waren Gradl/Melchner und der Druckerei 
Hutzler erhältlich. 

Jahreskalender der Fotofreunde
 

Kennenlernbehandlung
€ 60/120 Minuten

Purer Luxus für die Haut!

Die kostbarsten Elemente 
des Meeres konzentriert in 
luxuriösen Produkten und 

einem einzigartig sinnlichen 
Behandlungsritual für 

Gesicht & Körper.

Prodige des Océans 
für vollkommene 
Jugendlichkeit!

Purer Luxus für die Haut!
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Kennenlernbehandlung
€ 60/120 Minuten

Purer Luxus für die Haut!

Die kostbarsten Elemente 
des Meeres konzentriert in 
luxuriösen Produkten und 

einem einzigartig sinnlichen 
Behandlungsritual für 

Gesicht & Körper.

Prodige des Océans 
für vollkommene 
Jugendlichkeit!

Purer Luxus für die Haut!

Wir wünschen unseren Kunden ein 
fröhliches Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins Jahr 2019!

Vom 26.12.18 bis 06.01.19 
geschlossen!

Pflegeoase
Daniela Schmeller

Kosmetik und medizinische Fußpflege

Tel. 09641/925884
Vilsecker Str. 4

92655 Grafenwöhr
www.kosmetik-schmeller.de

60 €

60 min

Malerbetrieb
Detlef Misch

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr
Tel. 09641-1624
Mobil 0172-8309237

Wir wünschen allen unseren 

Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr
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Das Mehrgenerationenhaus ist mittler-
weile von Grafenwöhr nicht mehr weg-
zudenken. Nun können sich interessierte 
Bürgerinnen und Bürger im Internet über 
die Angebote informieren. LearningCam-
pus stellte die neue Seite und weitere 
Schulungsangebote im Bereich digitale 
Medien den Stadtverantwortlichen vor.  
Bei der neuen Homepage www.mgh-
grafenwoehr.de werden die Informatio-
nen im Vordergrund stehen, wie Anna 
Lehner von LearningCampus betonte. 
So können sich die Besucher über die 
regelmäßigen Angebote wie z.B. den 
Hutzanachmittag, das Familienfrühstück, 
die Jugendtreffs oder die diversen Sport- 
und Kreativgruppen informieren. Doch 
finden sie auch die aktuellen Termine von 
Vorträgen und Veranstaltungen. Wie z.B. 
den Vortrag zur Lichtpflastertherapie am 
15. November 2018.  
Mit der neuen Homepage will das Mehr-
generationenhaus-Team aber auch den 
neuen Anforderungen gerecht werden. 
„Die Digitalisierung betrifft alle Alters-
gruppen“, unterstreicht Anna Lehner. 
„Deswegen wollen wir natürlich im Netz 
und den Sozialen Medien präsent sein.“  
Dies ist im Einklang mit dem neuen Pro-
jekt „Schulungsangebote für ältere Men-
schen zum Umgang mit digitalen Medien“. 
Denn hier hat LearningCampus für das 
Mehrgenerationenhaus Projektmittel und 
Zuschüsse vom Zentrum Bayern Familie 
und Soziales erhalten. Mit diesen Mitteln 
können Schulungsangebote rund um 
die Digitalisierung angeboten werden. 
So bietet das Mehrgenerationenhaus ab 
sofort immer donnerstags von 9:00 Uhr 
– 10:30 Uhr eine Mediensprechstunde 
an. In der Mediensprechstunde haben 
die Besucher des MGHs die Möglichkeit 
ihr eigenes Endgerät mitzubringen und 

Mehrgenerationenhaus Grafenwöhr wird digital: 
Neue Homepage und Fortbildungen zu digitalen Medien

Fragen zu diesem oder auch allgemeine 
Fragen zu digitalen Medien zu stellen.  
Auch gibt es die Möglichkeit an den 
Tablets vor Ort gemeinsam zu üben. 
Zusammen mit einem Mitarbeiter werden 
die Probleme besprochen, gemeinsam 
nach einer Lösung gesucht und auch die 
Handhabung des Smartphones, Tablets, 
Laptops etc. eingeübt. Dies findet in 
einem entspannten Umfeld statt. Für die 
Mediensprechstunde bedarf es keiner 
Anmeldung.  
Neben der Mediensprechstunde findet 
eine weitere Veranstaltung zu diesem 
Thema statt. Am 13.12. mit dem Thema 
„Wie funktioniert denn nur ein Tablet?!“. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Bürgermeister Edgar Knobloch freut sich, 
dass das Mehrgenerationenhaus mit der 
Zeit geht. Mit der neuen Homepage sei 
ein weiteres ansprechendes Aushänge-
schild für den Ort Grafenwöhr entstan-
den. Er wünschte LearningCampus und 
dem Mehrgenerationenhaus-Team wei-
terhin viele Besucher und Aktivitäten.
Ansprechpartner für Rückfragen: 
Anna Lehner
Mehrgenerationenhaus Grafenwöhr 
Schulstraße 18, 92655 Grafenwöhr
Tel.: 09641 931953
mgh-grafenwöhr@learningcampus.de 
Mehr Informationen zum LearningCam-
pus:  
www.learningcampus.de 
Jetzt Fan bei Facebook werden: 
www.facebook.com/mgh.grafenwoehr

henrys-taxi.de         0152 / 53 53 16 39
Transfer Ihrer Geschäfts-Kunden / Besuche

Abholung zu u. von Ihrer Betriebs- / Weihnachtsfeier
Flughafentransfer, Krankenfahrten, Eiltransporte

Wenn gesetzl. erlaubt immer mit Sonderkonditionen

 Meditationsabend Grafenwöhr  

 Zwei Herz Meditation  
Ort:  St. Michaels-Werk e.V. Grafenwöhr,  Ludwig-Schmidt-Straße 3-9 

Beginn:  19.00 Uhr , Dauer ca. 1,5 Stunden  

 05.12.2018  09.01.2019 06.02.2019 06.03.2019  
 03.04.2019 08.05.2019 05.06.2019 03.07.2019 

 Sommerpause   

Meditationsführung  Yvonne Grahl Praxis für alternative Heilmethoden 

Die Meditation über zwei Herzen stärkt sowohl unseren physischen Körper als auch 
unseren Geist. Sie verhilft uns zu emotionaler Ausgeglichenheit und mehr Belastbarkeit im 
Alltag. Kommen Sie vorbei! Es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig. Sie werden Schritt für 
Schritt durch die Meditation geleitet. Unkostenbeitrag 5 €!  Der Unkostenbeitrag wird für 
einen guten Zweck in der Region gespendet.  
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Verbrauchsgebühren 
müssen angepasst werden

Nach vielen Jahren der Gebührensenkungen 
schlägt die konjunkturelle Entwicklung, die mit 
exorbitant gestiegenen Material- und Bauko-
sten einhergeht, leider auch auf die Stadtwerke 
Grafenwöhr durch.
Konnten zwar die Lohnerhöhungen bisher 
aufgefangen werden, so zwingen uns jedoch 
die außerordentlich  stark gestiegenen Geste-
hungspreise der letzten beiden Jahre zu 
diesem Schritt. 
Auf Vorschlag von Vorstand Helmut Amschler 
beschloss der Verwaltungsrat in seiner letzten 
Sitzung, die Verbrauchsgebühren für Wasser 
und Abwasser zum 01. Januar 2019 anzuhe-
ben.
Diese Maßnahme ist den Verantwortlichen 
nicht leicht gefallen, doch müssen die zu erhe-
benden Gebühren kostendeckend sein. Dies 
war aufgrund der aktuellen Kalkulation für die 
Jahre 2018 bis 2021 zwingend erforderlich, 
weil die Ergebnisse ins Minus abzurutschen 
drohen, wenn nicht gegengesteuert wird. 
Zum 01. Januar 2019 werden die Wasserver-
brauchsgebühren, die zuletzt zum 01.01.2012 
angepasst worden sind von bisher 1,20 Euro/
cbm auf künftig 1,30 Euro/cbm (zzgl. 7 % 
MWSt = 1,39 €/cbm)angehoben. 
Die Grundgebühren, die abhängig von der 
Durchflussmenge des Zählers erhoben 
werden, steigen von bisher 33,00 auf zukünftig 
36,00 Euro für die Zählergröße Qn 2,5 an.
Die letzte Anpassung war hier vor zehn Jahren, 
nämlich zum 01.01.2010 erfolgt. 

Wasserzähler Grundgeb./Jahr incl. 7 % MWSt
Qn 2,5 36,00 € 38,52 €
Qn 6,0 43,00 € 46,01 €
Qn 10  50,00 € 53,50 €
Qn 15 58,00 €  62,06 €
Qn 40 66,00 €  70,62 €
Verbundzähler 187,00 € 200,09 €

Konnten die Abwassergebühren in den letz-
ten Jahren stetig gesenkt werden, so müssen 
diese nun auf den Stand vom 01.01.2010 
zurückgeführt werden. Das bedeutet, dass die 
Abwassergebühren zum 01. Januar 2019 von 
bisher 2,00 Euro/cbm auf zukünftig 2,20 Euro/
cbm angehoben werden müssen.
Auch beim Abwasser gelten die für die Was-
serversorgung festgesetzten Grundgebüh-
ren, weil der Maßstab für die Berechnung der 
Frischwasserzulauf ist. 
Somit betragen die Gebühren für Wasser und 
Abwasser ab dem 01.01.2019 nun 3,50 Euro/
cbm. Dies entspricht den Wasser- und Abwas-

sergebühren im Jahr 2012. 
Die Stadtwerke bitten in diesem Zusammen-
hang zu bedenken, dass sowohl die Wasser-
versorgungsanlage als auch die Kläranlage 
komplett erneuert bzw. generalsaniert worden 
sind, ohne dass hierfür auch nur ein Cent an 
Ergänzungsbeiträgen erhoben worden ist. 
Diese Investitionskosten sind vollständig in die 
Gebührenkalkulation eingeflossen.
Die Satzungsänderungen sind am 24. Okto-
ber 2018 beschlossen worden. Diese liegen in 
der Zeit vom 02. November bis 30. November 
2018 in den Geschäftsräumen der Stadtwerke, 
Pechhofer Straße 18 zur Einsichtnahme aus. 
In vergleichbaren Nachbarkommunen betra-
gen die Wasser- und Abwassergebühren:

Ort Wasser Abwasser           
Pressath 1,34 2,95
Kirchenthumbach 1,86 3,60
Altenstadt 2,08 2,51
W’Eschenbach 1,72 2,81
Eschenbach 1,13 1,97
Vohenstrauß 1,83 2,66
Eslarn 1,44 2,78
Floß 1,79 3,21
Flossenbürg 2,25 4,74
Grafenwöhr 1,39 2,20

Grafenwöhr, 25. Oktober 2018
Amschler, Vorstand

Adventsfeier
Am Montag, den 03.12.2018 laden wir alle 
Mitglieder des Kath. Frauenbundes herzlich 
zur Adventsfeier in den kleinen Saal des 
Jugendheimes ein. Für einen gemütlichen 
und stimmungsvollen Rahmen ist gesorgt.
Beginn um 18.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Friedenskirche Grafenwöhr

Trauer-Café
Am Dienstag, den 04.12.2018 ist um 14.00 
Uhr im kleinen Jugendheimsaal Zusammen-
kunft der Teilnehmer am Trauercafé.

Advent der Senioren
Am Mittwoch, den 05.12.2018 findet im 
großen Saal des Jugendheims die diesjäh-
rige Adventsfeier der Senioren statt. Alle 
Seniorinnen und Senioren aus Grafenwöhr 
sind zum gemütlichen, vorweihnachtlichen 
Nachmittag herzlich eingeladen.
Beginn: 14.00 Uhr

KOLPINGNIKOLAUS für KINDER
Der Kolpingnikolaus besucht auch dieses  
Jahr wieder alle Kinder in Grafenwöhr am 
Mittwoch, 05.12.2018 ab 16:00 Uhr. Anmel-
dungen nimmt das Uhrenfachgeschäft 
Jürgen Schreml, Neue Amberger Str. 17 – Tel 
Nr. 449 bis spätestens Dienstag, 04.12.2018 

05.12.2018 Frau ELFRIEDE
 SCHREGELMANN   
 zum 85. Geburtstag
08.12.2018 Frau KLARA SCHRÖDER  
 zum 90. Geburtstag
18.12.2018 Frau STEFANIE REISZ   
 zum 80. Geburtstag
23.12.2018 Frau ROSA WEBER   
 zum 85. Geburtstag

entgegen.
EINLADUNG zum KOLPINGGEDENKTAG 

mit Adventsfeier
Herzliche Einladung zum Kolpinggedenktag 
mit Adventsfeier am Samstag, 08.12.2018. 
Beginn mit gemeinsamem Gottesdienst 
für verstorbene Mitglieder. Treffpunkt zum 
Einzug hinterm Kolpingbanner um 17:50 Uhr 
hinten in der Friedenskirche. Der Gottes-
dienst wird gestaltet von der Kolpingsfamilie 
und dem KolpingKinderChor. Im Anschluss 
Kolpinggedenktag mit Adventsfeier im Klei-
nen Saal des Jugendheims mit folgender 
Tagesordnung:
1. Adventslied
2. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
3. Adventsgeschichte
4. Neuaufnahmen und Ehrungen
5. Jahresrückblick in Bildern
6. Schlussworte 
7. Kolpinglied „S ́war einst ein braver 
    Junggesell“
Dieses Jahr gibt es neben Stollen und Glüh-
wein vorab wieder etwas Herzhaftes. Kinder 
basteln Weihnachtssterne.
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Wir wünschen einen frohen Advent

Praxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Barbara Scharnagl
Akupunktur
Naturheilverfahren
Notfallmedizin
Klassische Homöopathie

Fon: 09641|5768 505
Kollermühlweg 6, 92655 Grafenwöhr

Mo-Fr: 
8-1200

Mo, Di, Do: 
16-1800

Kollermühlweg 6, 92655 Grafenwöhr

Kommunale Dankurkunde für
langjährigen Stadtrat

Er wirkt seit vielen Jahren ehrenamtlich 
in der kommunalen Selbstverwaltung. 
Für seinen  unermüdlichen Einsatz für die 
Menschen vor Ort erhielt Gerhard Mark für 
seine langjährige Tätigkeit als Stadtrat nun 
die Kommunale Dankurkunde von Landrat 
Andreas Meier überreicht. Auch Bürgermei-
ster Knobloch fand nur lobende Worte für 
das langjährige Engagement des Geehrten.
Seit 1986 ist er mit nur kurzer Unterbre-
chung Stadtrat und Mitglied in den verschie-
densten Ausschüssen. 

Es gratulierten seine Tochter Ulrike mit den Enkeln Viviane und Lyn  sowie Erster Bür-
germeister Edgar Knobloch und Landrat Andreas Meier.

VdK-Außensprechtag   
Der nächste Sprechtag ist am Dienstag, 
04. Dezember 2018 von 10.30 – 12.00 Uhr 
(Marktplatz 25). Beratung durch Kreisge-
schäftsführerin Frau Sarah Kellner.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 05. Dezember 2018 im „Neue Welt 
Kinocenter Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt 
wird die Komödie „Grüner wird`s nicht, 
sagte der Gärtner und flog davon“. Der 
kauzige alte Gärtner Schorsch (Elmar 
Wepper) steht geschäftlich vor der Pleite. 
In seiner Ehe klappt es auch nicht mehr. Ein 
Kunde weigert sich zu bezahlen. Da entflieht 
Schorsch mit seinem alten Propellerflug-
zeug seinem alten Leben. Beginn 10.00 Uhr. 
Eintritt 3,50 Euro bei freier Platzwahl. 

VdK-Adventsfeier 2018
An alle Mitglieder und ihre Angehörigen 
ergeht hiermit eine herzliche Einladung zu 
unserer diesjährigen Adventsfeier am Sonn-
tag, 2.12.18 in Bäckerei Bauer`s “Bäcke-
ria“, Bahnhofstraße 60. Beginn 14.00 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen und einem kleinen 
vorweihnachtlichen Programm wollen wir 
ein paar besinnliche Stunden miteinander 
verbringen.
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Erholen und Entspannen für Körper Seele 
und Geist war für die Frauenunion und ihre 
Gäste angesagt. Vorsitzende Monika Plac-
zek freute sich über die gute Resonanz 
zum Wellness-Wochenende der FU, Ziel 
war das Hotel Waldschlössl bei Neukirchen 
beim Heiligen Blut. Nach dem gemeinsa-
men Frühstück bei der Anreise legte die 
Gruppe einen Stopp in Cham ein. Am Fuße 
des Hohen Bogen wurde die Wallfahrtskir-
che „Mariä Geburt“ besichtigt. Das komfor-
table Hotel Waldschlössl bot den Damen mit 
einem großen Wellnessbereich, Fitness-
center, Solarium, Erlebnisduschen, Sauna 
und Dampfbad alle Vorzüge. Die Küche des 
Hauses tischte kulinarische Köstlichkeiten 
auf, das Gesellschaftliche wurde bei den 
abendlichen Treffen gepflegt. Besichtigt 
wurde die gläserne Spezialitätenbrennerei 
bei Bad Kötzting, eine Wanderung führte 
durch das nahgelegene Sport- und Freizeit-
zentrum am Hohen Bogen. Souvenirs aus 
dem Bayerischen Wald konnten die Damen 
aus dem Glasdorf Weinfurtner in Arnbruck 
mitnehmen. Zuhause angekommen wurde 
die heitere Gruppe von der frisch gekür-
ten „Weinkönigin“, zweiter Bürgermeisterin 
Anita Stauber mit ihrem Taufwein Serenita 
begrüßt.

Wellness im Bayerischen Wald 

Jahreshauptversammlung 
2019

Die Freiwillige Feuerwehr Gmünd e.V. lädt 
hiermit ihre Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Dreikönigstag, Sonntag, 6. 
Januar 2019, in das Haus der Vereine nach 
Gmünd ein. Beginn ist um 14:00 Uhr. Die 
Vorstandschaft sowie die Aktivenführung 
sollen in Uniform erscheinen. 
Vorgesehene Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Jahresberichte von Vereins-, Aktiven-  
 und Jugendführung
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Beschlussfassung über Änderungen  
 der Satzung
6. Ehrungen
7. Grußworte
8. Wünsche und Anträge
9. Ausblick und Schlusswort
Am 6. Januar 2019 findet um 08:45 Uhr in der 
Kirche von Gmünd der Gedenkgottesdienst 
zu Ehren aller verstorbenen Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Gmünd statt. Dabei 
ist die gesamte Bevölkerung herzlichst will-
kommen. 

gez. Tobias Schatz 
1. Vorsitzender

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Hausgottesdienst im Advent 
und am Hl. Abend

Vordrucke für den Hausgottesdienst im 
Advent und am Heiligen Abend „Hoffnungs-
zeichen - Lebenszeichen“ liegen in der 
Kirche zum kostenlosen Mitnehmen auf. 

Krankenkommunion
Pfarrer Müller besucht die Kranken am 
Freitag, 07.12. zu den gewohnten Zeiten.

Verteilen der Weihnachts-
pfarrbriefe mit Jahresplaner
Auch in diesem Jahr wird der Weihnachts-
pfarrbrief mit Jahresplaner wieder an alle 
Haushalte durch ehrenamtliche Mitarbeiter 
der Pfarrei verteilt. Wir bitten die Austräger/
innen die Pfarrbriefe ab Dienstag, 18.12. im 
Pfarrbüro abzuholen.

Ökumenischer Bußgottes-
dienst

Zur Vorbereitung auf das Weihnachts-
fest laden wir herzlich zur ökumenischen 
Bußfeier am Freitag, 14.12. um 19.00 Uhr in 
der Friedenskirche ein. 
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Die Eisenhandlung und Schlosserei Bar-
tholomäus Hacker hatte in Grafenwöhr 
den ersten Strom.
Am 27. 9. 1908 wurde der „Plan zur Erbau-
ung eines Maschinenhauses für einen 
Benzinmotor im Anwesen des Herrn 
Hacker in Grafenwöhr“ vom Bauamt 
Eschenbach genehmigt. Über Freileitun-
gen erhielten davon auch Strom die Gast-
stätten Neukam (Hausname Wedldichter ), 
„Zum Adler“ und Grill.
Eingebaut hat den Motor der Vater des jet-
zigen Kastenbauern von Gössenreuth, ein 
Herr Schmidt aus Eschenbach, erinnerte 
sich der 87jährige Josef Speckner von der 
Stadtmühle.
Im ersten Weltkrieg ließ ein Lehrbub den 
Motorblock einfrieren. Deshalb wurde 
dieser nach dem Krieg nach Witzlhof ver-
kauft.
Am 30.10.1912 richtete Bürgermeister 
Meiler folgendes Gesuch an die Naab-
werke:
Toni Siegert: Elektrizität in Ostbayern 
– Die Elektrizität von den Anfängen bis 
1945,
Weiden 1985, S. 80:
„Auf dem hiesigen Truppenübungsplatz 
ist ab 1. Oktober 1913 das K. 3 Feldartil-
lerieregiment und sollen da die Straßen 
der Stadt, die Lagerzufahrtsstraße und die 
Bahnhofstraße entsprechend beleuchtet 
werden … .
Auch ist das Verlangen nach elektrischer 
Kraft, hier eine sehr große, da die Mehr-
zahl der hiesigen Handwerksmeister, 
welche durch die an sie gestellten Anfor-
derungen gezwungen sind, ihre Betriebe 
vergrößern und dieselben mit Maschinen 
auszustatten und zum Betrieb elektrischer 
Kraft verwenden sollen. Eine Vergröße-
rung der hiesigen Handwerksbetriebe 
kann aber, bevor die Frage der Elektrizi-
tätsversorgung nicht geregelt ist, nicht 
durchgeführt werden …“.
Das erste Trafohäuschen erinnerte sich 

Der erste Strom für Grafenwöhr
Von Leonore Böhm

Josef Speckner wurde dann dort errichtet, 
wo heute das Umspannwerk ist. Er sagte, 
noch während des Krieges, im Jahre 1918, 
habe Grafenwöhr den Strom bekommen.
Josef Speckner und Josef Keck wussten, 
dass das „Lager“ schon vor der Stadt den 
Strom gehabt hat.
Wie sah nun die Elektrifizierung eines 
landwirtschaftlichen Betriebes aus? Im 
Haus hing in der Stube, in der Küche, im 
Gang und in den bewohnten Schlafkam-
mern je eine Lampe. Steckdosen waren 
Seltenheitswert, da es kaum transportable 
Elektrogeräte gab. Der Hof war durch die 
Hoflampe, der Stall durch  ein oder zwei 
„Birnen“ erhellt. In Scheunen war man mit 
Einbau von Lampen sehr zurückhaltend, 
da man dort Feuergefahr durch einen 

Kurzschluss befürchtete.
Alle Leitungen waren auf Putz oder Balken 
verlegt.
Ehe es die elektrische Straßenbeleuch-
tung gab, war es in Grafenwöhr auf den 
Straßen auch schon etwas hell. Petro-
leumlampen leuchteten in der Bahnhof-
straße, am Kastenhaus, am Tor und auf 
dem Marktplatz erinnerten sich Josef 
Speckner und Josef Keck.
Am 1. September 1918 vermeldete der 
Pfarrbrief: Heute Sammlung für die 
Beleuchtung der Pfarrkirche. Pfarrer 
Bertelt schrieb: Eine der ersten Unterneh-
mungen des neuen Pfarrers war die Ein-
richtung der elektrischen Beleuchtung in 
der Pfarrkirche im Winter 1918. Der Geist-
liche war selbst der Chronist.
An Lichtmess 1919 wurde auch für die 
Beleuchtung der Pfarrkirche gesammelt.

Fotograf: unbekannt
Aufnahme um 1935
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Wir sagen ein herzliches Vergelt‘s Gott
für alle Gebete, für die vielen Kondolenzkarten sowie für die Geldspen-
den zu Gunsten der Filialkirche Gmünd.
Unser besonderer Dank gilt:

- Herrn Stadtpfarrer Bernhard Müller und dem Chor für die einfühlsame 
Gestaltung der Trauerfeier
- Frau Doris Schmid für das Rosenkranzgebet und dem Lektorendienst
- Der Stadtkapelle Grafenwöhr, insbesondere Herrn Rettinger für sein 
Trompetenspiel
- Der Freiwilligen Feuerwehr Gmünd für die Begleitung des Trauerzu-
ges
- Der Dialysestation Kemnath und dem Praxisteam Lechner, Schultes 
und Tilgener für die jahrelangen Dienste

 Im Glauben an die Auferstehung
 Lore Regner mit Töchtern

Hermann 
Regner
 14.10.2018

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
allen, die unseren lieben Verstorbenen

Herrn Georg Balscher
auf seinem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme 
durch Gebet, Wort, Schrift, Kränze und Blumen gezeigt 
haben.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Gretl
Vera und Patrick

Wichtig für unseren Vater war, seinen Lebensabend zu Hause in seiner gewohnten Umgebung verbringen zu 
können. Neben seinen vor Ort lebenden Kindern mit der entsprechenden medizinischen Betreuung gebührt 
besonderer Dank seiner Physiotherapeutin Lisa, der Caritas Sozialstation sowie Frau Biersack von der haus-
wirtschaftlichen Abteilung und allen, die ihn auf ihre Weise unterstützt und geholfen haben.

Für das Requiem mit anschließender Beisetzung danken wir Herrn Stadtpfarrer Müller, Herrn Stadtpfarrer 
Prechtl, Herrn Dekan Kaufmann, Herrn Pfarrer Traßl und Herrn Pfarrer Bayer.

Für die gelungene musikalische Gestaltung danken wir der Chorgemeinschaft St. Georg aus Pressath mit seinem 
Leiter Herrn Richard Waldmann.

Grafenwöhr im November 2018                                   Seine Kinder

Herzlichen Dank
allen, die unseren Vater

Alfons Brunner
auf seinem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme durch Gebet, persönliche Worte, Briefe, 

Blumengrüße und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Kleinanzeigen

Suche
 2 bis 3 Zimmer Whg. (mind. 65 qm) in 
Grafenwöhr. 2 Personen mit geregeltem 
Einkommen, solvent und zuverlässig.
Tel. 0176 / 70 88 66 47

STADEL oder SCHEUNE 
 in Grafenwöhr zu kaufen o. mieten 
gesucht. 
Tel. 0160 / 94 62 13 89

Wohnung ab sofort zu vermieten 
 44qm, überdachter Balkon, zentrale Lage 
in Grafenwöhr 
Tel. 09641 / 27 49

In Grafenwöhr zu verkaufen 
 Ein Einfamilienhaus mit Anbauhaus.
 Das Parkgrundstück hat 4750 qm, darauf 
 2 Häuser und zwei Doppelgaragen,
 jedes Haus hat 210 qm Wohnfläche und  
 zusätzlich Nutzfläche. Es ist geeignet für  
 zwei Familien oder gewerblich nutzbar. 
Näheres = Telefon Nr. 09241 - 1626
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Unser besonderer Dank gilt:
– H.H. Pfarrer Bernhard Müller für die würdige
 Gestaltung des Trauergottesdienstes und die   
 persönlichen Worte
– dem Chor unter Leitung von Herrn Reichl für die  
 feierliche musikalische Umrahmung
– Frau Maria Zitzmann für das Beten des
 Rosenkranzes
– der Hausärztin Dr. Hannelore Lippiotta für die   
 gute Betreuung
– den Mitarbeiterinnen der Caritas Sozialstation   
 Grafenwöhr für ihren liebevollen Dienst
– den Ärzten und dem Pflegepersonal des
 Krankenhauses Kemnath
– der Siedlergemeinschaft St. Wolfgang mit ihrem  
 Vorsitzenden Wilhelm Dötsch
– den Verwandten, Nachbarn, Freunden und   
 Bekannten, die meinen Ehemann, unseren   
 Vater, unseren Opa und Uropa auf seinem letzten  
 Weg begleitet haben.

allen, die mit uns Abschied genommen haben von unserem lieben 
Verstorbenen und sich durch Wort, Gebet, Schrift, tröstende Umarmun-
gen, Blumen, hl. Messe- und Geldspenden mit uns verbunden fühlten.

In Liebe und Dankbarkeit:
Maria Lippiotta, Ehefrau
Seine Kinder mit Familien

Wir sagen ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“

Gerhard
Lippiotta
* 23.02.1924
 20.10.2018

Grafenwöhr, im Oktober 2018 In Dankbarkeit 
Ihre Kinder mit Familien 

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“ Allen, die unserer
lieben Mutter, Oma u. Uroma

Maria Daubenmerkl
* 30.5.1931  10.10.2018

im Leben mit Herz und Tat freundschaftlich zugewandt waren und Jenen, 
die Achtung und Anteilnahme durch Gebet, Wort, Schrift und Spenden
zum Ausdruck brachten. Für jede Geste, die fehlende Worte ersetzte. 

Besonderer Dank an Herrn Pfarrer Bayer, den Chor, den Frauenbund,
Frau Dr. Domanowsky-Rollsen, Frau Dr. Lippiotta sowie der

ehemaligen Belegschaft.
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 Der Veranstaltungskalender für Dezember 2018 ist bestens gefüllt
Der Monat Dezember hat eine Vielzahl von Veranstaltungen
01.12. BRK-Bereitschaft - Seniorenweihnacht
01./02.12. CSU -  Adventfahrt nach Salzburg
02.12. FFW Hütten - Lichterbaumentzünden
02.12. KAB- Choralle - Adventssingen in Hütten
03.12. Kath. Frauenbund - Adventsfeier
04.12. Kath. Frauenbund - Trauer-Cafè
05.12. Kath. Frauenbund - Adventsfeier Senioren
07.12. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Weihnachts-Schießen mit Feier
08.12. Stadt Grafenwöhr - Adventsmarkt
08.12. Teilnahme am Adventmarkt: CSU-FU-JU/SPD OV
08.12. Kolpingfam. - Kolpinggedenktag
09.12. Hubertus-Schützen Grafenwöhr - Truthahn-/Gans-Schießen
09.12. KAB – Choralle - Adventssingen in Gmünd
14.12. Evang. Kirchengemeinde - Ökumenischer Bußgottesdienst in der Friedenskirche
14.12. Stadt Grafenwöhr - Weihnachts-Konzert mit USAREUR-Band
16.12. SPD – Ortsverband - Weihnachtsbesuch Seniorenheim St. Sebastian
17.12. CSU-FU-JU - Vorstellung und Verteilen des Jahreskalenders 2019
19.12. Bürgerverein - Waldweihnacht am alten Forsthaus
23.12. Weihnachtssingen u. Musizieren mit versch. Gruppen
24.12. SPD – Ortsverband - Besuch der Lagerfeuerwehr
26.12. SPD – Ortsverband - Preisschafkopf
26.12. FFW Hütten - Kameradschaftsabend Gasthaus Schönberger
31.12. CSU - Silvesterbesuche im Lager

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch.

Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzender  

Gesegnete

Weihnachten   &
     ein gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen

Fußpflege

Carmen Dumler

Obere Wiesenstraße 1

92655 Grafenwöhr

0 96 41 - 45 45 483

www.studio-hierundjetzt.de

Geschenkgutscheine sind bei

uns erhältlich !Noch keine Idee für ein Geschenk?


